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Antrag 118/II/2025 KDV Steglitz-Zehlendorf

Wehrhafte Demokratie leben – Verein „Freunde der Staatsreparatur e.V.“ mit rechtsstaatlichen Mitteln stellen

Beschluss: Annahme

Die SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus und die SPD-Mitglieder der Landesregierung des Landes Berlin werden aufgefordert

sich dafür einzusetzen, dass der in Steglitz-Zehlendorf ansässige Verein der „Freunde der Staatsreparatur e.V.“ als Vorfeldorga-

nisation der Neuen Rechten in Berlin mit rechtsstaatlichen Mitteln gestellt und alle rechtlichen Möglichkeiten gegen diesen

Verein geprüft und umgesetzt werden.

 

Dies umfasst insbesondere die folgenden Maßnahmen:

• Prüfung der Aberkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins aufgrund seiner engen Verzahnung mit dem deutschen

Rechtsextremismus,

• Prüfung und ggf. Einleitung eines Vereinsverbots durch die Senatsverwaltung für Inneres und Sport,

• Prüfung des Status des Vorstandsmitglieds „Dr. Mathias Bath (Staatsanwalt a.D.)“ und ggf. Einleitung dienst- und diszi-

plinarrechtlicher Maßnahmen,

• Ertüchtigung der Abt. II der Senatsverwaltung für Inneres und Sport zur öffentlichen Aufklärung über die „Staatsrepa-

ratur“ (bspw. im Rahmen des jährlichen Verfassungsschutzberichtes für das Land Berlin) im Rahmen der gesetzlichen

Bestimmungen,

• soweit nötig dieÄnderungdesVerfassungsschutzgesetzes Berlin (VSGBln)mit demZiel auchdieVerdachtsberichterstat-

tung über extremistische Bestrebungen durch den Berliner Verfassungsschutz zu ermöglichen und damit ggf. auch über

die „Staatsreparatur“ aufklären zu können.

 

Überweisen an

AGH-Fraktion+Senat
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